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•  Erneuerbare Energietechnologien - Akzeptanz und 
Einstellungen 

•  Photovoltaik|Stromspeicher 
•  Bürgerbeteiligung 
•  Gemeinschaftsanlagen 
•  Elektromobilität 
•  Digitalisierung|Zukunftsszenarien 
•  Jugend|Erneuerbare Energien 

Übersicht 



% der Befragten, die zustimmen/eher zustimmen, dass sie ein Projekt dieser Art in ihrer 
Wohngemeinde (Windkraft: mit Zusatz "etwas außerhalb des Ortes") gutheißen würden. 



Kleinwasserkraf
t 2017 2016 2015 Durchschnitt 
Burgenland 61% 67% 74% 67% 
Kärnten 76% 74% 67% 73% 
Niederösterreich 74% 75% 76% 75% 
Oberösterreich 74% 71% 77% 74% 
Salzburg 75% 78% 75% 76% 
Steiermark 72% 74% 75% 74% 
Tirol 77% 69% 80% 75% 
Vorarlberg 75% 81% 90% 82% 
Wien 68% 69% 75% 71% 
Österreich 72% 73% 76%   

Ich würde ein Projekt in meiner Wohngemeinde zur Errichtung eines 
ökologischen Kleinwasserkraftwerks gutheißen 

- 



Photovoltaik 2017 2016 2015 Durchschnitt 
Burgenland 89% 88% 95% 91% 
Kärnten 85% 84% 84% 84% 
Niederösterreich 85% 86% 88% 86% 
Oberösterreich 84% 79% 85% 83% 
Salzburg 81% 86% 81% 83% 
Steiermark 91% 88% 86% 88% 
Tirol 89% 86% 93% 89% 
Vorarlberg 80% 91% 92% 88% 
Wien 83% 84% 82% 83% 
Österreich 85% 86% 87%   

Ich würde ein Projekt in meiner Wohngemeinde zur Errichtung einer 
Photovoltaikanlage gutheißen 

- 



Windkraft 2017 2016 2015 Durchschnitt 
Burgenland 81% 67% 72% 73% 
Kärnten 75% 64% 64% 68% 
Niederösterreich 73% 74% 69% 72% 
Oberösterreich 69% 68% 66% 68% 
Salzburg 72% 73% 59% 68% 
Steiermark 77% 77% 71% 75% 
Tirol 77% 66% 68% 70% 
Vorarlberg 73% 77% 71% 74% 
Wien 70% 71% 73% 71% 
Österreich 74% 71% 68%   

Ich würde ein Projekt in meiner Wohngemeinde zur Errichtung einer 
Windturbine etwas außerhalb des Ortes gutheißen 

+ 
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Was	halten	Sie	im	Allgemeinen	 von	den	folgenden	Arten	der	Energieerzeugung	für	Ihr	Land?	- Eher	positiv/Sehr	positiv-Antworten	

Frankreich Deutschland Norwegen Großbritannien Österreich

Was halten Sie im Allgemeinen von den folgenden Arten der 
Energieerzeugung für Ihr Land? - Eher positiv/Sehr positiv-
Antworten  

European Perceptions of Climate Change - Arnold et al. (2016) 



Inwiefern stimmen Sie den folgenden Aussagen zu? 
 
 



Photovoltaik und 
Stromspeicher 
Steigende 
Zahlungsbereitschaft für 
Stromspeicher  



Zahlungsbereitschaft für eine Photovoltaikanlage mit 4 kWp 
Leistung 
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Planer von Photovoltaikanlagen 

(93 befragte Hauseigentümer) (49 befragte Hauseigentümer) 

Ja, ich habe mich dafür entschieden 
 

Ich habe darüber nachgedacht, 
aber mich noch nicht dafür oder 
dagegen entschieden  

Das habe ich noch nicht überlegt 

Nein, ich habe mich dagegen 
entschieden 

(Vorjahreswerte in Klammer) 

(35%) 

(31%) 

(9%) 

(25%) (21%) 

(62%) 

(13%) 
(4%) 

Besitzer von Photovoltaikanlagen 

Nahezu 50% der Photovoltaikbesitzer haben bereits über die 
Anschaffung eines Stromspeichers nachgedacht 



 
Bürgerbeteiligung 
Bürgerbeteiligung  
weiterhin im Trend 



(1.006 Befragte) 

Wenn meine Gemeinde eine Photovoltaikanlage plant, würde ich mir wünschen, dass ... 

... eine Solargenossenschaft dieses Projekt realisiert und 
mich gerne an dieser Genossenschaft beteiligen. 

... der Stromversorger dieses Projekt realisiert und ich 
dadurch vergünstigten Solarstrom erwerben kann. 

... der Stromversorger dieses Projekt realisiert und mir 
ermöglicht, Anteile an der Solaranlage zu erwerben. 

... eine Bank das Projekt finanziert und ich mich über einen 
Fonds an der Investition beteiligen kann. 

Eine Beteiligung kommt für mich nicht in Frage. 

37% würden sich an einer Photovoltaikanlage in ihrer Gemeinde 
beteiligen, um so vergünstigten Solarstrom zu erwerben 



 
Gemeinschaftsanlagen 
Großes Interesse an 
gemeinschaftlichen 
Erzeugungsanlagen 



Interesse zur Beteiligung an einer gemeinschaftlichen Photovoltaikanlage 

(586 befragte Mieter/ 
Wohnungseigentümer) 

Sehr interessiert 

Interessiert 

Ein wenig interessiert 

Kaum interessiert 

Gar nicht interessiert 

Jeder zweite Haushalt in einem Mehrparteienhaus hat  
grundsätzlich Interesse an einer Beteiligung 



 
Elektromobilität 
Elektromobilität nimmt  
Fahrt auf 



49% 51% 

Potentielle Elektroautokäufer 2016 Potentielle Elektroautokäufer 2017 

(1.000 Befragte) (1.006 Befragte) 

Potentielle 
Elektroautokäufer 

Keine Intention, ein 
Elektroauto zu kaufen 

Der Anteil potentieller Elektroautokäufer ist im Vergleich  
zum letzten Jahr um drei Prozentpunkte auf 52% gestiegen 



Einfluss von Erfahrung auf die Kaufintention 

(634 befragte Personen mit und ohne Elektroautoerfahrung) 

61% der Personen mit Elektroautoerfahrung könnten sich  
prinzipiell für den Kauf eines Elektroautos begeistern 



sollte die Reichweite betragen 

darf ein Elektroauto kosten 

Könnte man hier 
noch die 
Windkraftanlage 
wegnehmen und 
nochmals 
einfügen? Wenn zu 
aufwendig, dann so 
auch OK € 

Das ideale Elektroauto 



Digitalisierung und 
Zukunftsszenarien 
In Zukunft Strom vom 
Nachbarn beziehen 
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In der Zukunft beziehe ich meinen Strom nicht mehr vom 
Energieversorger, sondern direkt von einer 

Photovoltaikanlage, einer anderen Erzeugungsanlage 
oder einem Batteriespeicher in meiner Nähe (z.B. vom 

Ich denke, dass im Jahr 2030 der Großteil der Fahrzeuge 
in der Stadt (z.B. PKW, Lieferfahrzeuge, Busse etc.) 

elektrisch unterwegs sein wird. 

Ich denke, dass im Jahr 2030 Zustandsinformationen 
(z.B. aktueller Betrieb, Alterung, Umweltbedingungen) von 
jedem Gerät im Haushalt (Heizung, Waschmaschine etc.) 
über das Internet/Smartphone abgerufen und die Geräte 

Mit Sicherheit Sehr wahrscheinlich Wahrscheinlich Unwahrscheinlich Sehr unwahrscheinlich Mit Sicherheit nicht 

Bewertung von Zukunftsszenarien 

(1.006 Befragte) 

62% halten es für wahrscheinlich, in Zukunft ihren Strom direkt 
vom Nachbarn zu beziehen 



Jugend und  
erneuerbare Energien 
Junge Österreicherinnen und 
Österreicher fordern 
Generationengerechtigkeit 



Anteile verschiedener Energiequellen im Wunschstrommix 

(261 Jugendliche/908 Erwachsene) 

Jugendliche wünschen sich mehr Photovoltaik im Strommix 
als die erwachsenen Befragten 
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Äußerst	wich-g	 Wich-g	 Weder	noch	 Nicht	so	wich-g	 Gar	nicht	wich-g	

… sind eine moderne Art der 
Energieversorgung 

 
 

… stellen sicher, dass auch zukünftige 
Generationen von den begrenzten 

Ressourcen unserer Welt noch leben können 
 
 
 

… sind ein Statussymbol 

Gründe für Erneuerbare Energiene 

(261 Jugendliche/908 Erwachsene) 

Jugendliche und junge Erwachsene bewerten den Aspekt der 
Generationengerechtigkeit als deutlich wichtiger 



Ja 
Eher ja 
Eher nein 
Nein 

(261 Jugendliche/908 Erwachsene) 

61% der Jugendlichen können sich vorstellen, ein Elektroauto 
zu kaufen – im Vergleich zu 52% der Erwachsenen 

Ich könnte mir vorstellen, ein Elektroauto zu kaufen ... 



 
 
 
 

Vielen Dank für ihre Aufmerksamkeit 
 


